
Forschungsstelle eurocrim

Die Forschungsstelle für Europäisches Straf-
und Strafprozessrecht eurocrim an der Ju-
ristischen Fakultät der Eberhard Karls Uni-
versität Tübingen fördert die wissenschaftli-
che und praktische Erschließung des euro-
päischen Straf- und Strafprozessrechts. Seit
Gründung im Jahr 2004 liegt der Schwer-
punkt der Arbeit auf der Erstellung und
Pflege einer öffentlichen Datenbank, der
Betreuung ausländischer Strafrechtswissen-
schaftler als Gäste und eigenen Forschungs-
projekten.

Datenbank eurocrim: www.eurocrim.org
Die Datenbank eurocrim schließt eine viel
beklagte, für Wissenschaft wie für Praxis
durchaus empfindliche und die Transparenz
und letztlich Legitimation des europäischen
Straf- und Strafprozessrechts beeinträchti-
gende Lücke: sie ist die derzeit einzige öf-
fentlich zugängliche, systematisch struktu-
rierte und benutzerfreundliche Datenbank
zu den Rechtsquellen des sich hoch dyna-
misch entwickelnden europäischen Straf-
rechts und Strafprozessrechts. Im Internet
sind unter http://www.eurocrim.org/sämt-
liche relevanten Dokumente der europäi-
schen Straf- und Strafprozessrechtsetzung
und -anwendung erfasst, systematisiert und
mit Schlagwörtern versehen.

Blog eurocrim
Als Annex zur Datenbank informiert seit
Mitte 2007 ein blog über Entwicklungen in
den Rechtsetzungsprozessen des europäi-
schen Straf- und Strafprozessrechts. In die-



Beispielhafte Darstellung der Datenbank-Seite
„Neue Dokumente“

ser sich ständig im Fluss befindlichen Ma-
terie liefert http://www.eurocrim.org/tages-
aktuelle Informationen, einschließlich Links
hin zu den in der Datenbank katalogisierten
Originaldokumenten.

Betreuung ausländischer Gäste
Eine umfangreiche Spezialbibliothek sowie
mehrere Computerarbeitsplätze stehen an
der Forschungsstelle eurocrim Strafrechts-
wissenschaftlern aus dem Ausland zur Ver-
fügung. Inmitten der strafrechtlichen Lehr-



stühle in der Neuen Aula gelegen ist die For-
schungsstelle eurocrim ein willkommener
Ort für Forschungsaufenthalte, aber auch
ein Ort für bereichernde Diskussionen mit
Professoren, Mitarbeitern und weiteren Gäs-
ten.

Eigene Forschungsarbeiten
Professor Dr. Dr. Kristian Kühl legt einen
Forschungsschwerpunkt auf den straf- und
strafprozessrechtlichen Gehalt der Europäi-
schen Konvention zum Schutze der Men-
schenrechte und Grundfreiheiten (EMRK);
Professor Dr. Joachim Vogel bearbeitet im
Schwerpunkt das Straf- und Strafprozess-
recht der Europäischen Union. Ergänzt wird
dieses Spektrum durch Lehrveranstaltun-
gen, Promotionsvorhaben und Veröffentli-
chungen der Mitarbeiter der Forschungs-
stelle.

Die Forschungsstelle bietet ihren Gästen
moderne Computerarbeitsplätze und eine
umfangreiche Spezialbibliothek.



Drittmittel
Zur Finanzierung der umfangreichen Tätig-
keiten an der Forschungsstelle eurocrim ist
diese inzwischen auf Drittmittel angewie-
sen, nachdem der Aufbau der Forschungs-
stelle noch durch Berufungsmittel von Pro-
fessor Dr. Joachim Vogel erfolgen konnte.
Die Betreuung der ausländischen Gäste wird
zum Teil durch die Alexander von Hum-
boldt Stiftung ermöglicht. Für weitere Dritt-
mittelprojekte – insbesondere die Datenbank
und Forschungstätigkeiten betreffend – ist
die Forschungsstelle äußerst dankbar; dies-
bezügliche Anfragen und Hinweise richten
Sie bitte an die genannte Anschrift oder an
die Leitung der Forschungsstelle.

Die Forschungsstelle befindet sich in Umgebung
der strafrechtlichen Lehrstühle in der Neuen
Aula der Universität Tübingen.



Leitung
Prof. Dr. iur. Dr. phil. Kristian Kühl, o. Pro-
fessor an der Universität Tübingen

Prof. Dr. Joachim Vogel, o. Professor an der
Universität Tübingen, Richter am Oberlan-
desgericht Stuttgart

Mitarbeiter
Dominik Brodowski, LL.M. (UPenn)

Dr. Christoph Burchard, LL.M. (NYU)

Tobias Freudenberg

Nathalie Kotzurek
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